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Dieses Buch ist für


das kleine innere Kind in mir,


das schon sehr sehr lange mal wieder


Gedichte schreiben wollte.
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Vorwort
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Liebe Leserinnen und Leser,


eine lange Durststrecke der Kreativität liegt hinter mir.


Deshalb freut es mich sehr, dass du dich dazu entschieden hast, dieses Buch in den Händen zu halten. Es ist zwar klein, aber für mich etwas ganz Besonderes.


Nicht nur ist es mein erstes Buch, das ich als Selfpublisher herausbringe, Nein!


Es ist eine Sammlung von Texten, die es bisher nie in meine Bücher geschafft haben. Entweder, weil sie nicht zum Thema gepasst haben, oder aber, weil ich mich nie getraut habe sie öffentlich zu präsentieren.


Texte, in denen es um Verletzlichkeit, Trauer und Selbstzweifel geht.


Texte, die viel zu oft überlesen wurden, weil sie nicht lustig sind.


In diesem kleinen Sammelband der Gedanken, möchte ich eben diesen Texten nun ihren Raum bieten.


Ich hoffe das Buch bereitet dir beim Lesen ebenso viel Freude wie mir beim Schreiben.









Der Barde
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Fröhlich pfeifend tänzelt der Junge die Straße


entlang.


Nichts bei sich, nur ein zerfetztes Lumpenhemd


und ein trockenes Stück Brot.


Aus dem Pfeifen wird ein fröhlicher Gesang,


leise trällert er sein Lied.


Ein Lied, über fremde Länder, vergangene Tage


und lustige Nächte.


Verwirrt sehen die Menschen ihm nach.


Unsicher tuscheln Eltern miteinander, Kinder


verstecken sich hinter ihnen.


Nicht wissend, was sie von dem Fremden halten


sollen.


Ein Junge tritt vorsichtig heran.


„Sag Wanderer, warum bist du so fröhlich?“


Das Lied des Wanderers verstummt.


„Warum sollte ich Trübsal blasen bei solch


einem schönen Wetter?“


Der Junge sah am Wanderer herab.


„Du hast nichts. Nichts, außer das was du am


Körper trägst“ antwortet der Junge.


Der Wanderer lacht laut auf.


„Ein gutes Auge hast du junger Freund, doch


bist auch du geblendet. Ich habe alles was ich


brauche um glücklich zu sein.“
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Verwirrung machte sich auf dem Gesicht des


Jungen breit.
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